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Mit wahrer Begeisterung stUîrzen sich
RoS und Reiter in den "Gaiopp".

Beim "Sammeln" (Raily) drehen die
Fianken nach au1gen, das nâchste Komman-
do lautet dann "Schliegt die Reihen"
(Re-form Ranks).

TradÎtionsgemâU3 entbietet das Reiter-
bailett bei der "Parade" (March Past)
einen feierlichen Salut.

Uniform und Ausrtistung

Wie das Reiterbailett seibst sind
Uniform und Ausr-Ustung tief in der Ka-
vallerietradition verwurzelt. Dem rote
Rock, das Wahrzeichen der K53niglich Ka-

nadischen Berittenen Poiizei in den Au-
gen der Welt, bildet da keine Ausnahme.
Schariachrot war von Anfang an gewâhit
worden, vor aliem, um Respekt bei den
Indianern zu gewinnen, fü.r die dem "Rot-
rock" der Inbegriff dem Vertrauensw.r-
digkeit war.

Der breitrandige Filzhut wurde erst
1901 offizieli eingefiihrt, hatte sich
aber schon lange vorher stiiischweigend
eingebtimgert. Er ist die miitârische
Ausgabe des Cowboyhutes, der in der
Prâmie ais Schutz gegen die Elemente so
beliebt ist.

Auch die hohen braunen Reitstiefel
wurden 1901 eingefilhrt und l15sten die

Die I«5niglich Kanadische Berittene
Polizei (Royal Canadian Mounted Police,

RM)gehZ$mt zu den bestausgebildeten
und h5chstgeachteten Polizeitruppen der
Welt. Sie besteht seit 100 Jahren und
zâhit heute rund 14 000 Berufspolizi-
sten und 2000 Hiifskrâf te. Nicht aile
"Mounties" - wie sie im Voiksmund hei-
£en - tragen rote RZScke und sitzen hoch
zu Rog. In dieser Aufmachung sieht man
sie im ailgemeinen nur bei feierlichen
Anlâssen oder Vorstellungen des Reiter-
baiietts.

Moderne lriminoiogische Verfahren,
Nachrichtenaustausch mit Interpol und
schnelle, ieistungsfâhige Vemkehrsmit-
tel halten die RCb4P auf der H5he natio-
nalen und internationalen Geschehels.

Neben ihrem Aufgabe, den Gesetzen
auf Bundesebene Geitung zu vemschaffen,
fungiemt die RCMP auf Vertragsbasis in
acht der zehn kanadischen Pmovinzen so0
wie im Yukon und in den Nordwestterri-
torien ais Pmovinzpolizei, in mehr ais
150 Ortschaften aulkerdem ais Gemeinde-
polizei.

Dem Einsatz der RCMP reicht von dem
Ein-Mann-Dienststeiie, wo dem Polizist
Gesetzesmann, Onkel Doktor, Ftirsorger
und Landstral3enengel zugieich ist, bis
zu Laboratorien und teppichbelegten
Sitzungsrâumen, wo es um gerissenen Be-
tmug, Diebstahl, internationalen Rausch-
gifthandei oder Spionage geht - die
kanadischen Mounties werden allen die-
sen Aufgaben gerecht.

Voraussetzung daflir ist eine uner-
bittiich strenge Ausbiidung nicht nur
flir die Mânner, sondern auch fUir die

Pferde und Hunde der RCMP. Die Polizei-
anwârter erhalten ihre Grundausbildung
in Regina in der Prârieprovinz Sas-
katchewan, wo sie einen Einblick in
aile Bereiche der Polizejarbeit gewin-
nen. Selbstverteidigung, Umgang mit der
Schugwaffe, Psychologie, Schwimmen, So-
ziaifragen, ÔSffentlichkeitsarbeit - mit
allen diesen Dingen mï1ssen sie nach
dreimonatiger Ausbildu'ng in der Polizei-
schule vertraut sein.

Getreu ihrem Wahlspruch "Maintiens
le Droit" (Wahre das Recht) begni.igen
sich die RC}IP-Leute nicht mit reiner
Poiizeiarbeit, sondern beteiligen sich
an Gemeinschaftsaufgaben, arbeiten mit
gemeinntitzigen Vereinen zusanimen und
kUlmmern sich um VorschUller, Teenager
und alte Menschen.

Prunk und Musik geh8rten von jeher
zum Leben der Mânner im roten Rock.
Au1gerhalb Kanadas sah man die Mounties
erstmalig 1897 beim diamantenen Jubi-
lâum der KUnigin Viktoria.

Die RCRP-Kapelle hat in vielen Lân-
dern internationalen Lorbeer errungen.
Das jilngste Glied des Musikkorps ist
der 1913 gegriindete Chor "Men, of the
Force" (Mânner der Truppe).,

Die Vorsteliungen des Reiterbaliletts
werden Uberaîl mit Spannung ervartet.
Hier wurden traditionelle Reiterilbungen
auf die Musik abgestimmt und zu einem
prâchtigen Schauspiei voîl Farbe und
Bewegung geformt. Zum Schlug steigeri
sich Manin und Pferd im "Sturmangriff",5
einer Synthese aus Tradition und moder-
ner Technik, zu einer unvergeIgiichen
Hbchstleistung.
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